
 

Jahresbericht 2025 «Frauen im Zentrum» 

 

Im Jahr 2025 durften wir in Kooperation mit der Reformierten Kirche Baden Plus das Mini-Singen neu 

nach Ehrendingen bringen. Das Mini-Singen war ein grosser Erfolg und wir konnten wieder viele junge 

Familien im Zentrum begrüssen. Der Spatzenhöck war weiterhin eher schwach besucht, weshalb wir uns 

Mitte Jahr entschieden haben, ihn jeweils am Donnerstagvormittag durchzuführen – mit Erfolg: Die 

Teilnahme hat sich deutlich verbessert. 

 

Der monatliche MoKa-Träff sowie der Lesekreis waren auch dieses Jahr wieder beliebte Treffpunkte für 

Austausch und Gemeinschaft. Unsere Besucherinnengruppe brachte Frauen und Männern ab 80 Jahren 

viel Freude und Abwechslung. 

 

Im Januar starteten wir mit dem Spieleabend, der viermal im Jahr stattfindet. Der Abendsport «Latin 

Dance» mit RominaFit war ein voller Erfolg. Ende Monat wurde der Kinofilm «Die Goldenen Jahre» in 

Kooperation mit der Reformierten Kirche Baden Plus gezeigt.  

 

Ein besonderes Highlight war unsere neue Solidaritätsaktion «Oktopus häkeln für Frühchen». Der grosse 

Andrang überraschte uns – wir mussten von der Zwinglistube in den Saal wechseln, da so viele Frauen 

zum Häkeln kamen. Auch die weiteren drei Abende waren sehr gut besucht. Insgesamt wurden 245 

Oktopusse gehäkelt – unglaublich! Ein herzliches Dankeschön an alle Häklerinnen und Spenderinnen.  

 

Der Vortrag «Mental Load – der ständige Stress im Kopf» von Filomena Sabatella zeigte uns wertvolle 

Techniken zum Umgang mit mentaler Belastung. 

 

Anfang März unterstützten wir gemeinsam mit dem Verein Spiel und Spass die Guggenmusik 

Gibsbachschluderi an der Kinderfasnacht. Ebenfalls im März fand der Weltgebetstag, dieses Jahr 

verbunden mit den Frauen der Cookinseln, statt. 

Am 18. März hielten wir unsere Generalversammlung zum Thema «Wer die Gegenwart geniesst, hat in 

Zukunft eine wundervolle Vergangenheit!». Im Interview mit Agnes Laube erfuhren wir viel Spannendes 

aus früheren Zeiten. 

 

Ende April besuchten wir das Bienenzentrum in Endingen, wo wir passend zum Frühling interessante 

Einblicke in das Leben der Bienen erhielten. Der Märli-Nachmittag mit Maria Magdalena Kaufmann 

begeisterte die Kinder mit wunderbaren Fantasiewelten. 

 

Marion Schading gestaltete in Kaiserstuhl einen wunderschönen Maiwallfahrts-Gottesdienst, gefolgt von 

einem feinen Nachtessen im Huebhof in Bachs. Beim Kleidertauschplausch wurde auch dieses Jahr 

fleissig anprobiert und getauscht. Bei der Seelezyt entstanden beim Graskronen-Flechten kunstvolle 

Werke. 

 

Auch dieses Jahr führte uns Silvia Hochstrasser durch die Badener Altstadt – der Besuch im 

Tagsatzungssaal war der Höhepunkt der Führung, welche mit einem Apéro im Merkerareal endete.  

 

Gemeinsam mit der Reformierten Kirche Baden Plus organisierten wir ein Waldbaden. Beim Morgensport 

Nordic Walking instruierte und korrigierte Kurt Hochstrasser die Gruppe. Der Grillabend in der Hitzbühl bot 

die perfekte Kulisse für einen gemütlichen Sonnenuntergang und ein feines Nachtessen. 



Vom 4. bis 7. September 2025 fand das Jugend- und Dorffest EH!2025 statt. Das Kafi-Stübli führten wir 

gemeinsam mit den Landfrauen, dem Männerchor sowie dem Verein Spiel und Spass. Nach einem 

heftigen Sturm am Donnerstag durften wir drei wunderschöne, sonnige Festtage erleben. Mit 41 

Schichten konnten wir die Festwirtschaft unterstützen, und es wurden unzählige Kuchen und Torten 

gebacken. Der Gewinn vom Kafi-Stübli über das gesamte Dorffest war CHF 9276.- das ergab pro Schicht 

rund CHF 111.- und für die Frauen im Zentrum einen Gewinn von CHF 4582.-. Herzlichen Dank für euren 

grossartigen Einsatz – ohne euch wäre das nicht möglich gewesen! 

CHF 1000.- vom Dorffestgewinn haben wir für die neue Mehrzweckhalle gespendet. 

 

Ende September fand die Kinderkleider- und Spielwarenbörse statt. Da die Verkäufe immer weiter 

rückgängig sind und viele Teilnehmende rückmeldeten, künftig nicht mehr dabei zu sein, haben wir 

entschieden, vorerst keine Börse mehr anzubieten. 

 

Im MFM-Projekt «Agenten auf dem Weg» lernten Jungen von 10 bis 12 Jahren die Vorgänge der Pubertät 

und Fruchtbarkeit wertschätzen. Das Kasperlitheater im Oktober war erneut ein riesiger Erfolg – 282 

Eintrittskarten wurden verkauft, und die Kaffeestube war bestens besucht. 

 

Beim Märli-Abend für Erwachsene verzauberte Maria Magdalena Kaufmann uns bereits zum zweiten Mal 

mit Sagen und Märchen, begleitet von Kaffee, Tee und Kuchen. Unter der Leitung von Priska Meier 

bastelten die Kinder an vier Tagen fleissig Weihnachtsgeschenke für Gotti, Götti, Grosseltern oder 

Freunde. Beim Morgensportkurs «Selbstschutz für Frauen» vermittelte Dani Miletic von Flex-Do 

Techniken zur Selbstverteidigung und stärkte das selbstbewusste Auftreten der Teilnehmerinnen. 

 

Die Adventsfeier mit Priska Flückiger im Dezember bildete einen wunderschönen, besinnlichen 

Jahresabschluss – begleitet von Tee, Punsch und einer köstlichen Auswahl an Gebäcken.  

 

In diesem Jahr durften wir uns über die Nomination für den Ehrendinger Preis freuen. Auch wenn die 

Auszeichnung letztlich an jemand anderen ging, hat uns diese anonyme Anerkennung sehr berührt und 

viel bedeutet. 
 

Von Herzen danken wir allen, die uns im Kafi-Stübli oder bei unseren Veranstaltungen begleitet und 

unterstützt haben. Ihr alle habt dazu beigetragen, dass wir auf ein besonders schönes und erfülltes Jahr 

zurückblicken dürfen. 

 

Wir freuen uns darauf, auch im kommenden Jahr gemeinsam mit euch viele unvergessliche Momente zu 

erleben! 

 

Januar 2026, Sibille Ackermann 

 


